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Märchenzitate Lösungsblatt 

 
Aus welchen Märchen sind die Sätze? 

Di quali favole sono le frasi? 

 
Sieh dir die Bilder an und suche Märchen. Welche findest du?  

Guarda i disegni e cerca le favole. Quali trovi? 
 

Lies die Ausdrücke und klebe sie an die richtigen Märchen.  
Leggi le espressioni e attacca i cartoncini alle favole. 

 
 

Rotkäppchen 
 

 “Großmutter, was hast du für große Ohren?” - “Damit ich dich besser 
hören kann.” 

 “Großmutter, was hast du für große Hände?”  “Damit ich dich besser 
packen kann!” 

“Großmutter, was hast du für einen entsetzlich großen Mund?” - “Damit 

ich dich besser fressen kann!” 

 “Hier ist Kuchen und eine Flasche Wein, bringe sie der kranken 

Großmutter! Aber geh nicht vom Weg ab!” 

 “Warum wohl die alte Frau so schnarcht? Ich muss doch hineingehen und 

sehen, ob ihr etwas fehlt.” 

 

 
Der wilde Jäger 

 
 Er hat ein grasgrün Röcklein an. 

 Die Brille hat das Häschen jetzt sich selber auf die Nas' gesetzt. 

 Der Jäger aber fürcht't sich sehr. Er läuft davon und springt und schreit. 

 
 

Die drei kleinen Schweinchen 

 

 “Bitte, lieber Mann, gib mir das Stroh, ich will mir ein Haus daraus 

bauen." 

 “Bitte, lieber Mann, gib mir das Holz, ich will mir ein Haus daraus bauen." 

 "Bitte, lieber Mann, gib mir von den Ziegelsteinen, ich will mir ein Haus 
daraus bauen." 

 "Ich hab' ein schönes Haus von Stroh, ich bin so sicher und so froh. Und 
kommt der böse Wolf vorbei, dann lache ich, hihi, heiheil" 
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 "Ich hab' ein schönes Haus von Holz, ich bin so sicher und so froh. Und 

kommt der böse Wolf vorbei, dann lache ich, hihi, heiheil" 

 "Ich hab' ein schönes Haus von Stein, ich bin so sicher und so froh. Und 

kommt der böse Wolf vorbei, dann lache ich, hihi, heiheil" 

 "Liebes, gutes kleines Schwein, lass mich doch zu dir hinein."  

 "Bin ganz allein, bin ganz allein, ich lass dich nicht ins Haus herein."  

 "Ich werde strampeln und trampeln, ich werde husten und prusten und 
dir dein Haus zusammenpusten."  

 "Ich will ein großes Feuer im Kamin anmachen."  

 "Ich will einen großen Topf mit Wasser in den Kamin hängen." 

 
 

Der Wolf und die sieben Geißlein 
 

 "Liebe Kinder, ich will hinaus in den Wald, seid auf der Hut vor dem Wolf! 
Wenn er hereinkommt, frisst er euch alle mit Haut und Haar. Der 

Bösewicht verstellt sich oft, aber an der rauen Stimme und an seinen 
schwarzen Füßen werdet ihr ihn schon erkennen.” 

 "Liebe Mutter, wir wollen uns schon in acht nehmen, du kannst ohne 

Sorge fortgehen." 

 "Macht auf, ihr lieben Kinder, eure Mutter ist da und hat jedem von euch 

etwas mitgebracht.” 

 "Wir machen nicht auf, du bist unsere Mutter nicht, die hat eine feine 

und liebliche Stimme; aber deine Stimme ist rau, du bist der Wolf” 

 "Wir machen nicht auf, unsere Mutter hat keinen schwarzen Fuß wie du; 

du bist der Wolf."  

 "Zeig' uns erst deine Pfote, damit wir wissen, dass du unser liebes 

Mütterchen bist." 

 "Liebe Mutter, ich stecke im Uhrenkasten!"  

 "Jetzt geht und sucht Steine, damit wollen wir dem Tier den Bauch 
füllen, solange es noch schläft." 

 "Was rumpelt und pumpelt in meinem Bauch herum? Ich meinte, es 
wären sechs Geißlein, so sind's lauter Steine!" 


